
 

 

 
Tatort ISAR 

 
 
 
Was erwartet uns? 
Tausende tote Fische und die Leiche einer Journalistin werden in Königsdorf gefunden.  
Was ist geschehen? Woran sind die Fische gestorben? Was haben die Kläranlage, der Landwirt oder sogar auch 
die Bürgermeisterin damit zu tun?  War es vielleicht doch nur ein Unfall? Finde es heraus! 
Wir schlüpfen in die Rolle von Kommissaren und nehmen den Fall genauer unter die Lupe. Anhand von 
Beweisstücken untersuchen wir den Bach genau auf Hinweise, suchen Kleinstlebewesen und bestimmen die 
Wasserqualität. Zudem versuchen wir gemeinsam herauszufinden, wie der Mensch und der Klimawandel seine 
Hände im Spiel haben.  
Die Exkursion ist kindergerecht gestaltet und auf den Lehrplan an den bayerischen Schulen abgestimmt. 
 
Ziel: 
Die Schüler*innen setzen sich mit dem Ökosystem Fließgewässer auseinander und erschließen sich 
Zusammenhänge zu Wasserqualität, Lebensräumen und dem Zusammenspiel zwischen Mensch, Umwelt und 
Klimawandel. 
Interaktiv werden die Schüler*innen angeregt, Dinge zu erkunden, ihre eigene Kreativität einzubringen und dabei 
in eine andere Rolle zu schlüpfen.   
 



 

 

 

 

 
 
Themenfeld: Umweltstation 
 
Zielgruppe: Schulklassen 
 
Altersgruppe: ab 3. Jahrgangsstufe 
 
Veranstaltungsort: Jugendsiedlung Hochland 
 
Termin: Nach Vereinbarung 
 
Dauer: halbtags (ca. 3 Stunden) oder 
 ganztags (ca. 6 Stunden) 
 
Kosten:  halbtags: 6 € pro Teilnehmer 
 ganztags: 12 € pro Teilnehmer 

Packliste: 
o Gummistiefel  
o Outdoorkleidung 
o Tagesrucksack  
o Trinkflasche (kein Glas) 
o Regenjacke und -hose 
o Sonnenschutz (Sonnencreme, Kopfbedeckung) 
o Insektenschutzmittel 

 
 
 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
Seminarmanagement: Tel. 08041/ 7698-27 
seminare@jugendsiedlung-hochland.de 
 

 
 
 
 
 


